
Latein 
 

Der Lateinunterricht der gymnasialen Oberstufe baut auf den Grundlagen der in der 

Mittelstufe erworbenen Übersetzungskompetenz sowie des Kulturwissens auf. Im Unterschied 

zur Lehrbuchphase stehen mit Beginn der E-Phase Originaltexte lateinischer Autoren der 

Antike und des Mittelalters im Mittelpunkt. Festigung und Vertiefung der grammatikalischen 

Strukturen begleiten gerade am Anfang den Lektüre-Unterricht. Somit bildet die E-Phase 

einen wichtigen Übergang vom Spracherwerb hin zur stärker thematischen 

Auseinandersetzung mit der antiken Literatur. Am Ende des zweiten Halbjahres der E-

Phase erhalten Schüler den Nachweis des Latinums, wenn sie als Gesamtnote mindestens 5 

Punkte erreicht haben. 

Ebenso wie in den anderen Fächern sind auch für den Lateinunterricht in der Oberstufe für 

jedes Halbjahr verbindliche Oberthemen vorgegeben: 

 

E1 und E2: Antike Kultur und Gegenwart 

Q1: Rhetorik 

Q2: Staat und Gesellschaft 

Q3: Philosophie 

Q4: Rom und Europa 
 

Innerhalb dieser Themenbereiche besteht eine große Bandbreite von Autoren und Inhalten, 

die für die Lektüre in Frage kommen. Hierbei können auch die Interessen der jeweiligen 

Lerngruppe Berücksichtigung finden. Bei kleinen Kursgrößen werden in der Q-Phase 

jahrgangsübergreifende Kurse gebildet, so dass die Reihenfolge der oben aufgeführten 

Halbjahresthemen variiert.  

Grundlage der Unterrichtsarbeit stellt die Textarbeit dar, bei der Übersetzung und 

Interpretation ineinander greifen. Dies geschieht in unterschiedlichen Arbeitsformen, zu 

denen auch Referate gehören. Neben der Sprachkompetenz bildet das Kulturwissen der 

Antike  einen weiteren Schwerpunkt, denn in der Beschäftigung mit antiken Themen werden 

auch viele Problembereiche erörtert, die für die heutige Zeit relevant sind: Beispielsweise die 

Angst vor dem Fremden (Xenophobie), die leicht in Fremdenhass umschlagen kann 

(Themeneinheit „Das Bild der Barbaren bei Römern und Griechen“). 

Regelmäßig stattfindende Rom-Exkursionen bieten die Möglichkeit zu weiteren 

Kulturerfahrungen des antiken wie modernen Lebens.  

Grundsätzlich kann im Abitur auch Latein als Prüfungsfach gewählt werden, sofern alle 

Oberstufenkurse in diesem Fach durchlaufen worden sind. 


